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Schalten, Starten, Schützen und Überwachen
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Möglichkeiten zum Motorstart
Schalten und Starten
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Sanftstarter 3RW

Halbleiterschaltgeräte 3RF

Halbleiterschaltgeräte 3RF

Sanftstart

Direktstart

Wendestartelektronisch

Stern-Dreieckkombinationen 3RA

Wendekombinationen 3RA, Kompaktabzweige 3RA6

Schütze 3RT, Verbraucherabzweige 3RA, Kompaktabzweige 3RA6

Stern-Dreieckstart

Direktstart

Wendestartelektromechanisch

Motorstarter 3RM1 Failsafe

Motorstarter 3RM1

Motorstarter 3RM1

sicherheitsgerichtet

Direktstart

WendestartHybride Schalttechnik 

(elektronisch & elektromechanisch)
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Auswahl der Technologie
Schalten und Starten

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Aufbau des Halbleiterschaltgerätes 3RF: 

Zweiphasiges Schalten 

durch antiparallele Thyristorpaare

Halbleiterschaltgeräte 3RF

Motorstarter 3RM1

z.B. von Motoren 

in Paketförderanlagen

Phasenanschnittsteuerung

der Thyristorpaare

Sanftstarter 3RW 

für z.B. Pumpen 

und Lüfter

Direktes Schalten 

durch Bestromung der Schützspule

t

P

t

J Jmax

tS

Schütze 3RT oder 

Schützkombinationen 3RA oder 

Kompaktabzweige 3RA6

Für alle Standard-

applikationen 

bis 250 KW

Direkt-, Wende- oder

Stern-Dreieckstart

Für jede Applikation die entsprechende Technologie

Halbleiterwendeschütz

3RF24..-. BD0.
DC 24 V

Halbleiterwendeschütz

3RF24..-.BD5.
AC 230 V

1     L2

2     T1

A2 -

A1 +

3     L2 5     L3

A3 +

4     T2 6     T3

1     L2

2     T1

A2 ~

A1 ~

3     L2 5     L3

A3 ~

4     T2 6     T3

UL1-L2

ja

aa

a

M
3 ~

L1

L2

L3

UL1-L2

G1

Häufiges

Schalten oder Wenden

Sanfter

An- und Auslauf
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Auswahl der Technologie
Schalten und Starten

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Direkt-, Wende- oder

Stern-Dreieckstart

Häufiges

Schalten oder Wenden

Sanfter

An- und Auslauf

Für jede Applikation die entsprechende Technologie
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Technologien im Vergleich 
Schalten und Starten

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

elektromechanisch hybrid elektronisch

Anzahl der Starts pro Stunde mittel hoch hoch gering

Schaltlebensdauer mittel hoch hoch mittel

Schaltleistung hoch gering gering hoch

Auftreten von Stromspitzen hoch hoch hoch gering

Auftretende Drehmomentstöße hoch hoch hoch gering

Wendebetrieb ja ja ja keine

Geräuschentwicklung mittel gering keine gering

Galvanische Trennung vorhanden vorhanden keine keine

Schock- und Rüttelfestigkeit mittel mittel hoch mittel

Verlustleistung gering gering hoch gering

Die Auswahl der Technologie hängt von unterschiedlichen Faktoren ab
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Schalthäufigkeit und Anlaufschwere
Schalten und Starten

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schalthäufigkeit
(Anzahl Starts pro Stunde)

Anlaufschwere
(Dauer des Startvorganges)

Das einzig komplette Produktspektrum für alle Applikationen

V
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e
n

d
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n
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s
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ä
u

fi
g

k
e

it

Halbleiterschalten mit 3RF:          bei hohen Schalthäufigkeiten

Sanftstarten mit 3RW:           bei großen Massenträgheiten (langen Anläufen)

Elektromechanisches Schalten mit 3RT/3RA:         für alle Standardanwendungen 
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Aufbauformen im Vergleich (1) 
Schalten und Starten

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

elektromechanisch elektronisch hybrid

Kompakt Modular Hohe Schalthäufigkeit Sanfte Anläufe Kompakt

Strom-/ Leistungsbereich 32 A / 15 KW / 400 V 630 A / 250 KW / 400 V 16 A / 7,5 KW / 400 V 1214 A / 710 KW / 400 V 7 A / 3 kW / 400 V

Startertyp und 

Aufbauform

Direkt- und Wendestart 

als kompakte Einheit;

Verriegelung integriert

Alle Starterarten mit 

Einzelgeräten und 

Verbindungsbausteinen flexibel 

aufbaubar

Direkt und Wendestart als 

kompakte Einheit;

Verriegelung integriert

Nur eine Drehrichtung; 

Wendefunktion über 

Schützkombination

Direkt- und Wendestart als 

kompakte Einheit, Verriegelung 

integriert

Verdrahtung im 

Hauptstromkreis

Komplett vorverdrahtetes 

System mit Einspeisesystem, 

stehender Verdrahtung und 

PE-Anschluss-möglichkeit

Alle Schaltgeräte mit Verbindungsbausteine kombinierbar mit Leistungsschalter, Überlastrelais oder 

Überwachungsrelais und verwendbar im Einspeisesystem 3RV29

Verwendung mit 

Leistungsschalter, 

Einspeisesystem 3RM19 für 

Gruppenaufbau
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Aufbauformen im Vergleich (2) 
Schalten und Starten

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

SIRIUS: elektromechanisch als kompakte oder als modulare Gesamtlösung, 

               elektronisch für hohe Schalthäufigkeiten oder für sanfte Anläufe.

elektromechanisch elektronisch hybrid

Kompakt Modular Hohe Schalthäufigkeit Sanfte Anläufe Kompakt

Anschlusstechnolgie Schraub- und 

Federzugtechnik

Schraub-, Ringkabelschuh- und 

Federzugtechnik

Schraub- und Federzugtechnik Schraubtechnik, 

Push-In-Technik, 

Mischanschluss-technik im 

Steuer- und Hauptstromkreis

Anbindung an 

die Automatisie-

rungsebene

Konventionelle Anbindung über I/Os,

AS-i oder IO-Link

Konventionelle Anbindung über I/Os Konventionelle Anbindung über 

I/Os
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Aufbauformen im Vergleich
Schalten und Starten
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SIRIUS:  elektromechanisch als kompakte oder als modulare Gesamtlösung, 

               elektronisch für hohe Schalthäufigkeiten oder für sanfte Anläufe.

elektromechanisch elektronisch hybrid

Kompakt Modular Hohe Schalthäufigkeit Sanfte Anläufe Kompakt

Strom-/ Leistungsbereich 32 A / 15 KW / 400 V 630 A / 250 KW / 400 V 16 A / 7,5 KW / 400 V 1214 A / 710 KW / 

400 V

7 A / 3 kW / 400 V

Startertyp und Aufbauform Direkt- und Wendestart als kompakte 

Einheit; Verriegelung integriert

Alle Starterarten mit Einzelgeräten 

und Verbindungsbausteinen flexibel 

aufbaubar

Direkt und Wendestart als 

kompakte Einheit;

Verriegelung integriert

Nur eine Drehrichtung; 

Wendefunktion über 

Schützkombination

Direkt- und Wendestart als kompakte 

Einheit, Verriegelung integriert

Verdrahtung im 

Hauptstromkreis

Komplett vorverdrahtetes System mit 

Einspeisesystem, stehender Verdrahtung 

und PE-Anschlussmöglichkeit

Alle Schaltgeräte mit Verbindungsbausteine kombinierbar mit Leistungsschalter, Überlastrelais oder 

Überwachungsrelais und verwendbar im Einspeisesystem 3RV29

Verwendung mit Leistungsschalter, 

Einspeisesystem 

3RM19 für Gruppenaufbau

Anschlusstechnolgie Schraub- und Federzugtechnik Schraub-, Ringkabelschuh-

und Federzugtechnik

Schraub- und Federzugtechnik Schraubtechnik, 

Push-In-Technik, Mischanschlusstechnik

Anbindung an die 

Automatisierungsebene

Konventionelle Anbindung über I/Os,

AS-i oder IO-Link

Konventionelle Anbindung über I/Os Konventionelle Anbindung über I/Os
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Technologie und Motorleistung
Schalten und Starten

Verteilung der Motoren nach Leistung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schalten und Starten mit SIRIUS

Für jede Anwendung die passende Schalttechnologie

Schütze/-kombinationen, Kompaktabzweige

für Direkt- Wende- und Stern-Dreieck-Start

Sanftstarter

für Sanftstart

Halbleiterschaltgeräte

für Direkt- und Wendestart

Motorleistungen

250 kW55 kW7,5 kW

bis 250 kW

bis 250 kW

bis 7,5 kW

für modularen Aufbau

für sanfte An- und Ausläufe

für hohe Schalthäufigkeiten
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Schalten, Starten, Schützen und Überwachen
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Schützen
Schalten, Starten, Schützen und Überwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023Seite 14



Motorschutz
Schützen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Motorschutz

Kurzschlussschutz

Leistungsschalter 3RV

Kompaktabzweig 3RA6

Schutz vor Überlast 
oder unzulässiger 

Erwärmung

Stromabhängig

Elektronisch

Motorstarter 3RM1

Kompaktabzweig 3RA6

Überlastrelais 
3RB30/3RB31

Thermisch

Leistungschalter 3RV

Überlastrelais 3RU2

Temperaturabhängig
Thermistormotorschutz

3RN

Motorvollschutz 
(Kombiniert 

Strom/Temperatur)

Simocode

Überlastrelais 3RB24
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Vergleich der Messmethoden beim Motorschutz
Schützen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Für jeden Anwendungsfall die richtige Lösung

Voller Schutz bedingter Schutz      kein Schutz

Stromabhängig 
(z.B. mit elektronischem Überlastrelais)

Temperaturabhängig
(Temperatur wird durch PTCs erfasst)

Erhöhte Motorverluste im Betrieb

Überlastung im Dauerbetrieb

Zu lange Anlauf- und Bremsvorgänge

Unregelmäßiger Aussetzbetrieb

Zu hohe Schalthäufigkeit

Erhöhte Motorverluste bei Störung

Einphasenlauf und Stromasymmetrie

Spannungs- Frequenzschwankungen

Festbremsen des Läufers

Zuschalten auf gebremsten Motor

von ständerkritischen Motoren

von läuferkritischen Motoren

Behinderte Kühlung

Erhöhte Umgebungstemperatur

Behinderung des Kühlmittelflusses

3RB3

M
3~

M

3RN1

J
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Funktionsprinzip Leistungsschalter
Schützen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023
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Strom I in A

Nicht-Auslöse-Bereich

Überlast-Bereich
Kurzschluss-Bereich

Motorhoch-

laufzeit (10 s)

n-Auslöser

13 x Ie max 
(ca.13 x 12 A = 156 A)

a-Auslöser 

 einstellbar Ie 

= 12 A

10 mm2

6 mm2

4 mm2

2,5 mm2

1,5 mm2

Stromtragfähigkeit
von PVC isolierten
Leitungen:

Typische Stromkennlinie eines Motors im Hochlauf 

CLASS 10 (10 s)

Auslösekennlinie eines Kurzschlussauslösers

n-Auslöser

Auslösekennlinie eines Bimetall-Überlastauslösers

a-Auslöser

Zerstörungsgrenze des Überlastauslösers

Typische Stromtragfähigkeiten von Kupferleitungen
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Funktionsprinzip: Überlastrelais und Schmelzsicherung
Schützen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Faustregel für die Auslegung bei Normalanlauf:

Sicherungswert = 1,6 x IN
102101 103 104

10-3

10-2

10-1
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 t
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n

 s

Strom I in A

Motorhoch-

laufzeit (10 s)

einstellbar

a-Auslöser

Ie = 12 A

20 A

- Überlastkennlinie

- Sicherungskennlinie

- Motorkennlinie
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Aufbauformen stromabhängiger Schutzgeräte
Schalten, Starten, und Schützen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Überwachen

Schalten

Leistungssch.
für Sicherungs-
überwachung

Leistungssch.
für Trafoschutz

Leistungssch.
für Kurzschluss 

und Überlast

Kurzschluss-
schutz

z.B. AC 400 V, 50 Hz

3WL / 3VL  (Leistungsschalter zur Energieverteilung)

Leistungssch. 
mit 

Relaisfunktion

Starterschutz-
schalter und 

Überlastrelais

Sicherung und 
Überlastrelais

Motorschutz Weitere Anwendungen

Überlast-
schutz

Sicherungslos
Sicherungs-

behaftet
Sicherungs-

behaftet

I>> I>> I>> I>>

I>>

MM M M
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Aufbauformen stromabhängiger Schutzgeräte
Schalten, Starten, und Schützen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Für flinke 

Abschaltungen

Die Lösung mit 

großen 

Einstellbereichen  

und Autoreset

Kurzschluss-

schutz und 

Fernreset bei 

Überlast in

einem Gerät

Die Standard- 

Lösung für 

Motoren

Die Standard- 

Lösung für 

Transformatoren

Die günstigste 

Sicherungs-

überwachung

Schalten

Leistungssch.
für Sicherungs-
überwachung

Leistungssch.
für Trafoschutz

Leistungssch.
für Kurzschluss 

und Überlast

Kurzschluss-
schutz

Leistungssch. 
mit 

Relaisfunktion

M M

Starterschutz-
schalter und 

Überlastrelais

Sicherung und 
Überlastrelais

M

Überlast-
schutz

M M

z.B. AC 400 V, 50 Hz

3WL / 3VL  (Leistungsschalter zur Energieverteilung)
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Schalten, Starten, Schützen und Überwachen
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Überwachen 
Schalten, Starten, Schützen und Überwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Applikations-
überwachung
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Überwachen der Applikation
Überwachen

ÅImmer mehr Kunden benötigen zusätzlich zum 

Motorschutz eine Überwachung der Applikation. 

ÅDer Überlastschutz (auf Basis 

I²t-Messung/Berechnung) gibt Aufschluss über die 

Motorbelastung, aber dadurch kann nicht automatisch auf 

die ordnungsgemäßen Abläufe innerhalb der Maschine 

geschlossen werden.

ÅDurch die zwei- oder dreiphasige Stromüberwachung mit 

SIRIUS 3RR2 kann direkt die Applikation überwacht und 

geschützt werden.

ÅIO-Link Varianten ermöglichen die einfachste Integration in 

die Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Motor-

schutz

Applikations-

Überwachung

Der Systembaukasten SIRIUS schaut über den Motor hinaus
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Unterschied Scheinstrom (Is)- / Wirkstrom (Ip)-Überwachung ïÜberwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

cos j zur Überwachung bis ca. 70% des Nenndrehmoments 

Überwachungsqualität über Scheinstrom Is steigt mit Drehmoment

Durchgängige Überwachung von Leerlauf bis Überlast ist nur mit dem Produkt aus Scheinstrom Is und cos j, dem 

Wirkstrom Ip möglich

0

0,2

0,4

0,6

0,8

1

0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 110 120 130 140 150 160

28

21

14

7

0

1LA7166-4AA60-Z  15 kW / 98,5 Nm
Strom in 

A

Leistungsfaktor

cos j

35

Moment 

in Nm

cosj

Is
Ip = Is x cos j

Ein Gerät für Überwachung von Über- & Unterlast

Starke Änderung des cos phi Starke Änderung des Scheinstroms
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Im Fokus: Überwachen der Applikationen 
Überwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

jetzt integriert

ÅEinfache Lösung für Leitungs- und Motorschutz mit integrierter 

Applikationsüberwachung (z.B. Lastabwurf, Blockierung, Drehfeld,...)

Å3-phasige Überwachung

ÅKein Auftrennen des Hauptstromkreises

ÅMechanisch und elektrisch aufeinander abgestimmte und geprüfte 

Kombinationen

bisher getrennt

1-phasig

Applikationsüberwachung jetzt perfekt im Systembaukasten SIRIUS integriert

Pumpe Lüfter Kran

3-phasig
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Funktionsübersicht im Hauptstromkreis
Überwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Basic

3RR21413RR21423RR2143

Standard

3RR22413RR22423RR2243

für IO-Link

3RR24413RR24423RR2443

Alle Funktionen werden ermöglicht durch ständige Stromerfassung

IL1 + IL2 + IL3  ̧0: Fehlerstromüberwachung

IL3 IL2 IL1: Phasenfolgeüberwachung

2 - 5*I¡: Sofortabschaltung bei Blockade

I¡: Überstromüberwachung (Verschleiß, Überlastung)

I¢: Unterstromüberwachung (Lastabwurf, Leerlauf, Riemenschlupf)

IL1/L2 = 0 Überwachung auf Kabelbruch / Phasenausfall IL1/L2/L3 = 0

Schein- oder WirkstrommessungScheinstrommessung

IO-Link Kommunikation
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Anlagenschutz oder Motorschutz?
Überwachen

Stromüberwachungsrelais oder Überlastrelais?

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Ob Motorschutz oder Anlagenschutz: wir haben die passende Lösung

0

1

2

3

4

5

Motorschutz nach
IEC 60947-4-1

Blockierung

Anlagenüberbelastun
g

Fehlerstrom

Kabelbruch

Leerlauf /
Unterbelastung

Netzüberwachung

Diagnose

Überwachungsrelais SIRIUS 3RR2

Überlastrelais SIRIUS 3RB3

Motorschutz nach

IEC 60947-4-1

Anwenderspezifische

Anlagenüberwachung

Weitere Funktionen

3RR2 3RB3
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Schalten, Starten, Schützen und Überwachen
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Kombinationsmöglichkeiten mit SIRIUS 
Schalten, Starten, Schützen und Überwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023Seite 29



Kombinationen aus Schalt- und Schutzgeräten
Schalten, Starten, Schützen und Überwachen

Elektromechanische Schaltgeräte

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schalten

Überlast

Kurzschluss

Überwachen

Sicherungslos
Sicherungs-

behaftet

Elektromechanisches Schalten durch hochflexiblen Aufbau mit Motor- und 

Kurzschlussschutz

Die Komplett-

lösung

Abzweig mit integrierter 

Applikationsüberwachung

M

I>>I>> I>> I>> I>> I>>

I
< 1,6A

> 80A

MMMMMM

I
< 1,6A

> 80A

Sicherung 

 3RT2  

3RB3 / 3RU2

3RA6

3RV21

3RT2 

3RR2

3RV20

 3RT2 

3RR2

3RV23

3RT2 

3RB3 / 3RU2

3RV21  

3RT2

3RV20  

3RT2
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Kombinationen aus Schalt- und Schutzgeräten
Schalten, Starten, Schützen und Überwachen

Elektronische Schaltgeräte

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schalten

Überlast

Kurzschluss

Überwachen

Aufbauformen mit Sanftstarter

für den sanften Motoranlauf

Aufbauformen mit Halbleitern / Hybridtechnik 

für häufiges Schalten

Sicherungslos Sicherungsbehaftet Sicherungslos

3RV23  

3RW40

M

I>>

Sicherung 

3RW40

M

Sicherung

3RB3

3RF34

3RR2

M

I
< 1,6A

> 80A

3RV20  

3RF34

I>>

M

3RV20 

3RF34  

3RR2

M

I
< 1,6A

> 80A

I>>

3RV20  

3RM1

M

I>>

Sicherung 

3RM1

M
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Systembaukasten: Baugrößenübersicht
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

3 kW / 400 V                 Baugröße 250 kW / 400 V 

Funktionen Komponenten S00 S0 S2 é é S12

Hauptstromkreis

Schalten

& Starten

Schütze

Halbleiterschaltgeräte

Sanftstarter

Schützen

Leistungsschalter

Überlastrelais

Überwachen
Stromüber-

wachungsrelais

Abzweige

Abzweige

Kompaktabzweige

Steuerstromkreis

Funktionsmodule zum Anbau an 

Schütze

Funktionsmodule zur Anbindung an 

die Automatisierungsebene

Seite 32
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Schütze SIRIUS 3RT2, 3RH2 u. Schützkomb. 3RA23/24 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schütze und Kombinationen sind besonders funktionssicher und flexibel einsetzbar 

Schütze und Schützkombinationen mit 

höchster Flexibilität in Bezug auf 

Auslegung, Handhabung und Funktion.

Funktionen

Å Leistungsschütze (Schalten von motorischen und ohmschen Lasten) sowie Hilfsschütze (Schalten im 

Steuerstromkreis)

Å Robuste konventionelle (S00-S2) und energiesparende elektronischer Antriebsoptionen (S0 ïS2)

Å Verdrahtungsreduktion durch Verbindungsbausteine und Funktionsmodule sowie für jede Anwendung 

optimale Anbindung an die Steuerung (Parallel / ASi / IO-Link)

Å Erweiterter Funktionsumfang (z.B. integrierte Hilfsschalter)

Dimensionierung und Design

Å Platzsparend für jede Leistungsklasse:

Å 45mm Bgr. S00 bis 7,5kW/16A@400V

Å 45mm Bgr. S0 bis 18,5kW/38A@400V

Å 55mm Bgr. S2 bis 37kW/80A@400V

Å Integrierte Hilfsschalter

Å Einheitliches Zubehör (z.B. Hilfsschalter für S00-S2)

Å Schraub-, Federzug-, Ringkabelschuhanschluss (nur S00/S0), Lötstiftanschluss (nur S00)
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Schütze SIRIUS 3RT2, 3RH2 u. Schützkomb. 3RA23/24 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Reduzierte Verdrahtungsaufwand in Haupt- und Steuerstromkreis durch Verdrahtungsbausteine, 

Funktionsmodule und fertig montierte Schützkombinationen

Å Stern-Dreieck: bis 55 kW, Steuerstromverdrahtung inkl. Zeitrelais in Funktionsmodulen integriert

Å Einfacher Aufbau von Schützkombinationen und Abzweigen durch Verbinder in Schraub- und 

Federzugtechnik

Å Integrierter Kabelkanal für Schaltschrankaufbau ohne optisch störende Kabelverlegung

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Für jede Anwendung die optimale Anbindung an die Steuerung: Konventionelle Parallelverdrahtung oder 

Anbindung der Abzweige über AS-Interface oder IO-Link

Å Leistungssteigerung bis 18,5 kW in 45mm bzw. 37kW in 55mm Baubreite

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz

Schütze und Kombinationen sind besonders funktionssicher und flexibel einsetzbar 

Schütze und Schützkombinationen mit 

höchster Flexibilität in Bezug auf 

Auslegung, Handhabung und Funktion.
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Kondensatorschütze SIRIUS 3RT26
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Funktionen

Å Schütze zum Schalten von kapazitiven Lasten

Å Konventioneller (S00-S2) und elektronischer Antrieb 

(S0, S2)

Å Entkopplung der Vorladewiderstände

Å Leistungssteigerung: S0 (bis 33,3kvar), S2 (bis 75 kvar)

Å Mehr Möglichkeiten in der Ausstattung mit Hilfskontakten

Dimensionierung und Design

Å Baubreite 45 mm bis 33 kvar, 55 mm bis 75 kvar

Å Mehr Antriebsvarianten: AC, DC, AC/DC

Å Mehr Leistungsgrößen: 

12,5 / 16,7 / 20 / 25 / 33 / 50 / 75 kvar

Å U.a. 2NC-Ausführung für alle Baugrößen verfügbar

Å Vorladewiderstandsdesign nach geltenden Anforderungen

Å Marktgerechte elektrische Lebensdauer

Kondensatorschütze sind besonders kompakt, sicher und flexibel einsetzbar 
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Kondensatorschütze SIRIUS 3RT26
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Kompakte, schmale Bauform: bis 33 kvar in 45 mm und bis 75 kvar in 55mm

Å Kondensatorschütze auf Basis der 3RT2 bieten alle Vorteile der Grundgeräte in Schraubausführung

Å Zubehör wie Einspeiseklemmen usw. wird unterstützt

Å Robustes Design: frei und einzeln angebrachte Vorladewiderstände sorgen für einfaches Verdrahten

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Schalten von Kondensatoren/Kondensatorbatterien, 

Betrieb von Frequenzumrichtern 

Å Leistungssteigerung/kleinere Geräte: bis 75 kvar in 55mm Baubreite (S2) 

Å AC, DC, und AC/DC Antrieb

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz

Å Teil des SIRIUS Systembaukastens

Kondensatorschütze sind besonders kompakt, sicher und flexibel einsetzbar 
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Halbleiterschaltgeräte SIRIUS 3RF34 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Halbleiterschaltgeräte SIRIUS 3RF34 eignen sich hervorragend zum häufigen, lautlosen und 
verschleißfreien Schalten von Motoren, kleineren Antrieben und Ventilen.

Komplettgeräte im isolierten Gehäuse; 

dadurch ist keine Erdung notwendig.

Funktionen

Å Momentanschaltende Halbleiterschütze zum Schalten von Motoren

Å Direkt- und Wendeschütz 

(elektrische Verriegelung integriert)

Dimensionierung und Design

Å S0 (0,5 bis 16 A)

Å Baubreite 45 mm (2,2 kW/5,4 A) bzw. 90 mm (7,5 kW/16 A)

Å DC24 V und AC110 .. 230 V

Å Bemessungsspannung bis 600 V

Å Isoliertes Gehäuse (einziges am Markt)

Å Optimierte Baugrößenschneidung bzw. wenige Leistungsvarianten bis 7,5 kW

Å Schraubanschluss- und Federzuganschlusstechnik

Seite 37



Halbleiterschaltgeräte SIRIUS 3RF34 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Kombination mit Schutz- und Überwachungsgeräten

Å Dicht-an-dicht-Montage möglich

Å Einfache Verbindung mit dem Leistungsschalter mittels Verbindungsbaustein

Å Elektronisches Überlastrelais anbaubar

Å Abnehmbare Klemmen für die Hilfsstromverdrahtung

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Verschleißfreies und lautloses Schalten zum häufigen Schalten von Motoren

Å Hohe Lebensdauer (über 100 Mio. Schaltspiele)

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz

Halbleiterschaltgeräte SIRIUS 3RF34 eignen sich hervorragend zum häufigen, lautlosen und 
verschleißfreien Schalten von Motoren, kleineren Antrieben und Ventilen.

Komplettgeräte im isolierten Gehäuse; 

dadurch ist keine Erdung notwendig.
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Sanftstarter SIRIUS 3RW30 / 3RW40
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Die Sanftstarter SIRIUS 3RW30/3RW40 sparen Platz im Schaltschrank, Verlustleistung und 

Montagezeit und schonen Mechanik sowie das Stromnetz.

Sanftstarter SIRIUS 3RW30 für Standard-

Anwendungen in 200 ï 480 V Netzen. 

(3RW40: 200 ï 600 V)

Basisfunktionalität zu kostenoptimierten 

Preisen.

Integrierte Schutzfunktionen (3RW40)

Funktionen

Å Sanfter Start für einfache Anlaufverhältnisse

Å Integrierte Überbrückung (Bypass)

Å Integrierte Schutzfunktionen für Motor- und Sanftstarter (3RW40)

Å 2-phasiges Ansteuerverfahren ĂPolarity Balancingñ (durchgªngig bis 250 kW)

Å Thermistor-Motorschutz (optional bei 3RW40)

Å Einstellbare Strombegrenzung (3RW40)

Dimensionierung und Design

Å Leistungssteigerung: jeweils 2 Leistungsstufen in kleinerer Baugröße

Å S00 bis 17,6 A; S0 bis 38 A; S2 bis 72 A

Å Baubreite 45 mm (18,5 kW / 38 A)

Å Schraubanschluss und Federzugtechnik
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Sanftstarter SIRIUS 3RW30 / 3RW40 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Einfache Inbetriebnahme und Wartung

Å Passend zum SIRIUS Systembaukasten

Å Einfache Umrüstbarkeit bei bereits 

vorhandener Verdrahtung

Å Parametrierbarer Ausgang (3RW40)

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Erhebliche Energieeinsparung durch integriertes Überbrückungskontaktsystem

Å Einstellbare Auslöseklassen (3RW40)

Å Integrierte Diagnosefunktionen (3RW40)

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz, auch ATEX (3RW40)

Die Sanftstarter SIRIUS 3RW30/3RW40 sparen Platz im Schaltschrank, Verlustleistung und 

Montagezeit und schonen Mechanik sowie das Stromnetz.

Sanftstarter SIRIUS 3RW30 für Standard-

Anwendungen in 200 ï 480 V Netzen. 

(3RW40: 200 ï 600 V)

Basisfunktionalität zu kostenoptimierten 

Preisen.

Integrierte Schutzfunktionen (3RW40)
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Leistungsschalter SIRIUS 3RV2 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Leistungsschalter SIRIUS 3RV2 übernehmen Kurzschluss- und Überlastschutz, 

arbeiten besonders effizient und bieten eine große Einsatzbreite.

Leistungsschalter SIRIUS 3RV2 lassen 

sich einfach und flexibel mit anderen 

SIRIUS Geräten kombinieren. 

Sie sparen Platz und Verdrahtung.

Funktionen

Å Kurzschlussschutz, Überlastschutz, Schalten (manuell)

Å Sicherungsloser Aufbau

Å Motor-, Starter-, Anlagen- und Trafoschutz, sowie Sicherungsüberwachung

Dimensionierung und Design

Å S00 und S0 (bis 40 A in nur 45 mm Baubreite) 

Å S2 (bis 80A in nur 55 mm Baubreite)

Å Kurzschlussschaltvermögen von 20kA/55kA/65kA 

und 100kA

Å Wahlweise Anschlußtechnik mit 

- Schraubklemme

- Federzugklemme 

- Ringkabelschuh
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Leistungsschalter SIRIUS 3RV2 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Einfach und schnell mit jedem SIRIUS Schaltgerät kombinierbar

Å Reduzierung der Hauptstromkreisverdrahtung durch Kombination mit 

- Einspeisesystem SIRIUS (S00/S0)

- 3-Phasen-Sammelschienensystem

- Einspeisesystem für Kompaktabzweige 3RA6 (S00/S0)

- Sammelschienensystem 8US

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Geringerer Platzbedarf durch Leistungssteigerung

Å Geringerer Energieverbrauch

Å Hohes Kurzschlussschaltvermögen 

ÅWeltweiter Einsatz durch umfassende Approbationen und Zulassungen möglich

Leistungsschalter SIRIUS 3RV2 übernehmen Kurzschluss- und Überlastschutz, 

arbeiten besonders effizient und bieten eine große Einsatzbreite.

Leistungsschalter SIRIUS 3RV2 lassen 

sich einfach und flexibel mit anderen 

SIRIUS Geräten kombinieren. 

Sie sparen Platz und Verdrahtung.
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Überlastrelais SIRIUS 3RU2
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Thermische und elektronische Überlastrelais sind die Basis von für preis- und funktionsoptimalen 
Motorschutz und bieten einen breiten Nutzen in Flexibilität und Einsatzmöglichkeiten.

Funktionen

Å Stromabhängiger Motorschutz, auch für explosionsgeschütze Motoren (ATEX)

Å Phasenausfall und Phasenunsymmetrieschutz

Å Wahlweise manuelles oder automatisches Reset

Dimensionierung und Design

Å Leistungssteigerung: 

Å 45mm: S00 (7,5 kW/16A), S0 (18,5 kW/bis 40A)

Å 55mm: S2 (37kW / 80A)

Å Hohe Langzeitstabilität durch spezielle Bimetalle bei 3RU2

Å Abgestimmtes und einheitliches Zubehör für thermische und elektrische Überlastrelais

Å Schraubanschluss, Federzugtechnik , Ringkabelschuhanschluss

Die thermischen und elektronischen 

Überlastrelais gibt es mit einer 

abgestuften Funktionalität im 

Systembaukasten, was deren flexiblen 

Einsatz unterstreicht.
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Überlastrelais SIRIUS 3RU2
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Direkt am Schütz anbaubar oder für Einzelaufstellung 

Å Gleicher Einzelaufstellungsträger für 3RU2 und 3RB3 in Schraub- und Federzugtechnik

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Optimale Anpassung (überlappende Bereiche) an den Motorstrom bis 70 °C

Å Für alle Branchen einsetzbar

Å Kosteneffizienter Motorschutz

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz

Å zusammen mit Schütz einfache Motorstarterlösungen 

Thermische und elektronische Überlastrelais sind die Basis von für preis- und funktionsoptimalen 
Motorschutz und bieten einen breiten Nutzen in Flexibilität und Einsatzmöglichkeiten.

Die thermischen und elektronischen 

Überlastrelais gibt es mit einer 

abgestuften Funktionalität im 

Systembaukasten, was deren flexiblen 

Einsatz unterstreicht.
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Überlastrelais SIRIUS 3RB30 und 3RB31 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Thermische und elektronische Überlastrelais sind die Basis von für preis- und funktionsoptimalen 
Motorschutz und bieten einen breiten Nutzen in Flexibilität und Einsatzmöglichkeiten.

Funktionen

Å Stromabhängiger Motorschutz, auch für explosionsgeschützer Motoren (ATEX)

Å Phasenausfall und Phasenunsymmetrieschutz

Å Wahlweise manuelles oder automatisches Reset

Å Vielfältige Funktionen:  integr. elektrisches Fernreset, Erdschlusserfassung, wählbare Auslöseklassen

Dimensionierung und Design

Å Leistungssteigerung: 

Å 45mm: S00 (7,5 kW/16A), S0 (18,5 kW/bis 40A)

Å 55mm: S2 (37kW / 80A)

Å Abgestimmtes und einheitliches Zubehör für thermische 

und elektrische Überlastrelais

Å Schraubanschluss, Federzugtechnik , Ringkabelschuhanschluss, S2 auch mit 

Durchsteckwandlern

Die thermischen und elektronischen 

Überlastrelais gibt es mit einer 

abgestuften Funktionalität im 

Systembaukasten, was deren flexiblen 

Einsatz unterstreicht.
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Überlastrelais SIRIUS 3RB30 und 3RB31 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Direkt am Schütz anbaubar oder für Einzelaufstellung

Å Bei Baugröße S2 Einzelaufstellung wahlweise auch mit Durchsteckwandler 

Å Gleicher Einzelaufstellungsträger für 3RU2 und 3RB3 in Schraub- und Federzugtechnik

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Optimale Anpassung (überlappende Bereiche) an den Motorstrom bis 70 °C

Å Für alle Branchen einsetzbar

Å Kosteneffizienter Motorschutz

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz

Å zusammen mit Schütz einfache Motorstarterlösungen 

Die thermischen und elektronischen 

Überlastrelais gibt es mit einer 

abgestuften Funktionalität im 

Systembaukasten, was deren flexiblen 

Einsatz unterstreicht.

Thermische und elektronische Überlastrelais sind die Basis von für preis- und funktionsoptimalen 
Motorschutz und bieten einen breiten Nutzen in Flexibilität und Einsatzmöglichkeiten.
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Stromüberwachungsrelais SIRIUS 3RR2 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Das Stromüberwachungsrelais SIRIUS 3RR2 erkennt am Stromfluss den Zustand von Maschinen und 

Anlagen und trägt damit zu deren Schutz bei

Das Stromüberwachungsrelais SIRIUS 

3RR2 ist durch seine flexible 

Einstellbarkeit hervorragend für viele 

Anwendungen geeignet.

Funktionen

Å Analog oder digital einstellbar

Å Überwachung auf Überstrom, Unterstrom

Å Phasenfolge-, Phasenausfall-, Fehlerstromüberwachung

Å Überwachung von Schein- oder Wirkstrom

Å Frei parametrierbare Schwellwerte und Verzögerungszeiten

Å Manueller und Auto-Reset

Dimensionierung und Design

Å S00, S0, S2 (1,6 bis 80 A mit nur drei Varianten)

Å 24 V AC/DC, 24 ï240 V AC/DC

Å Varianten für IO-Link Kommunikation in allen Baugrößen

Å Weitspannung 160 bis 690 V im Hauptstromkreis

Å Baubreite 45 mm (bis 40 A) oder 55mm (bis 80 A)

Å 1 Wechsler, 1 Halbleiterausgang

Å Eindeutige Statusmeldungen am Display

Å Schraubanschluss und Federzuganschlusstechnik
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Stromüberwachungsrelais SIRIUS 3RR2
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Abnehmbare Klemmen für die Hilfsstromverdrahtung

Å An Schütz direkt anbaubar

Å Gleicher Einzelaufstellungsadapter wie bei Überlastrelais

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Ein Gerät für Überwachung von Über- und Unterlast

Å Integrierter Aufbau: Verdrahtungsreduzierung, keine separaten Wandler notwendig, 3-phasige 

Stromüberwachung mit weitergehenden Überwachungsmöglichkeiten

Å Stromüberwachungsrelais für im Abzweig integrierte Lastüberwachung

Å Das Gerªt erkennt schnelle und groÇe, aber auch geringe und Ăschleichendeñ  nderungen

Das Stromüberwachungsrelais SIRIUS 3RR2 erkennt am Stromfluss den Zustand von Maschinen und 

Anlagen und trägt damit zu deren Schutz bei

Das Stromüberwachungsrelais SIRIUS 

3RR2 ist durch seine flexible 

Einstellbarkeit hervorragend für viele 

Anwendungen geeignet.
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Verbraucherabzweige SIRIUS 3RA2
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Die Verbraucherabzweige SIRIUS sind sowohl als vormontierte Kombinationen 3RA2 als auch zum 

Zusammenbau aus Einzelkomponenten verfügbar.

Funktionen

Å Schalt- und Schutzfunktion in einer mechanischen Einheit

Å Hohes Kurzschlussausschaltvermögen

Å Gepr. Kombinationen sicherungslos und sicherungsbehaftet

Å Zuordnungsart 1 und 2 (bis 150 kA geprüft)

Å Geprüft für CLASS 10, 20, 30

Å Mit Motor- oder Starterschutzschaltern

Å Mit Schütz, Halbleiterschütz und Sanftstarter

Å Anbindung an die Steuerung über IO-Link und AS-i

Dimensionierung und Design

Å Geprüft für alle gängigen Netzspannungen

Å S00, S0, S2 (0,06 bis 30 kW)

Å Vorkonfektionierte Abzweige SIRIUS 3RA2 mit AC 230V 

und DC 24V
Die geprüften Verbraucherabzweige 

SIRIUS bieten Schalt- und Schutz-

funktion. Durch die hohe Kombinations-

vielfalt lassen sie sich sehr einfach für 

nahezu jeden Bedarf konfigurieren.
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Verbraucherabzweige SIRIUS 3RA2
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Einfache Montage von Einzelkomponenten zu geprüften Kombinationen

Å Direktanbau von Schaltgeräten

Å Gut abgestimmtes Zubehör

Å Schraubanschluss, Federzuganschluss, Ringkabelschuhanschluss

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Komplett vormontierte Verbraucherabzweige

Å Umfangreiche Typprüfungen für kundenzeitig aufbaubare Verbraucherabzweige 

(ca. 45.000 Kombinationen)

Å Umfassende Approbationen für weltweiten Einsatz

Å Umfassende Auslegungs-, Planungs- und Konstruktionsunterstützung

Die Verbraucherabzweige SIRIUS sind sowohl als vormontierte Kombinationen 3RA2 als auch zum 

Zusammenbau aus Einzelkomponenten verfügbar.

Die geprüften Verbraucherabzweige 

SIRIUS bieten Schalt- und Schutz-

funktion. Durch die hohe Kombinations-

vielfalt lassen sie sich sehr einfach für 

nahezu jeden Bedarf konfigurieren.
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Kompaktabzweige SIRIUS 3RA6 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Der Kompaktabzweig SIRIUS 3RA6 sorgt für mehr Wirtschaftlichkeit und Zuverlässigkeit im 

Schaltschrank

Der Kompaktabzweig SIRIUS 3RA6 ist ein 

kompaktes, hochintegriertes Gerät mit 

moderner Schalttechnik inklusive 

praktischer Diagnosefunktionen.

Funktionen

Å Direkt- und Wendestarter

Å Kurzschlussschutz, elektronischer Überlastschutz, betriebsmäßiges Schalten und Leitungsschutz

Å Mechanische und elektrische Verriegelung beim Wendestarter

Å IO-Link und AS-i-Anschluss

Å Manueller und automatischer Reset (Fern-Reset über Steuerung)

Dimensionierung und Design

Å S0 (0,1 bis 32 A/15 kW)

Å Baubreite 45 mm (Direkt) bzw. 90 mm (Wende)

Å 5 Einstellbereiche von 0,1 A bis 32 A

Å Verschweißfreie Kontakte (Anzeige Lebensdauerende)

Å Schraubanschluss und Federzugtechnik mit abnehmbaren Klemmen im Haupt- und Hilfsstromkreis
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Kompaktabzweige SIRIUS 3RA6 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Montagevorteile

Å Einspeisesystem SIRIUS 3RA68 für vereinfachte und Platz sparende Installation

Å Kodier- und Verriegelungsmöglichkeiten im 

Einspeisesystem SIRIUS 3RA68

Å Schraubanschluss und Federzugtechnik

Å Leitungen bis 70 mm² anschließbar

Å Prüfung der Hauptstrombahn durch optionalen Control Kit

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Integrierte Diagnosefunktionen

Å Große Weitspannungs- und Weiteinstellbereiche

Å Drei unterschiedliche Arten der Energieeinspeisung

Å Umfassende Approbationen für weltweite Einsetzbarkeit

Å Schnelle standardisierte Projektierung durch vollständige Integration in STEP 7

Der Kompaktabzweig SIRIUS 3RA6 sorgt für mehr Wirtschaftlichkeit und Zuverlässigkeit im 

Schaltschrank

Der Kompaktabzweig SIRIUS 3RA6 ist ein 

kompaktes, hochintegriertes Gerät mit 

moderner Schalttechnik inklusive 

praktischer Diagnosefunktionen.
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Systembaukasten: Baugrößenübersicht
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

3 kW / 400 V                Baugröße 250 kW / 400 V 

Funktionen Komponenten S00 S0 S2 é é S12

Hauptstromkreis

Schalten

& Starten

Schütze

Halbleiterschaltgeräte

Sanftstarter

Schützen

Leistungsschalter

Überlastrelais

Überwachen
Stromüber-

wachungsrelais

Abzweige

Abzweige

Kompaktabzweige

Steuerstromkreis

Funktionsmodule zum Anbau an 

Schütze

Funktionsmodule zur Anbindung an 

die Automatisierungsebene
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Funktionsmodule 3RA28 zum Anbau an Schütze 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Funktionen

Å Direkt-, Wende- und Stern-Dreieck-Start

Å Zeitverzögertes Schalten von Schützen (0,05 ï100 s)

Å Ansprechverzögerte und rückfallverzögerte Ausführung

Å Stern-Dreieck-Funktionsmodul ohne zusätzliche Steuerstromverdrahtung

Å Schützrückmeldung über mechanischen Stößel

Dimensionierung und Design

Å S00, S0: 24 ï240 V AC/DC

Å S2: 24-90V AC/DC , 90-240V AC/DC

Å Halbleiterausgang

Å Stern-Dreieck-Umschaltung 0,5 .. 60 s 

Å Stern-Dreieck-Umschaltpause 50 ms

Funktionsmodule SIRIUS an Schütze SIRIUS 3RT2 ermöglichen eine extreme Reduzierung der 

Steuerstromverdrahtung.

Funktionsmodule SIRIUS ersetzen 

beispielsweise für Stern-Dreieck die 

komplette Steuerstromverdrahtung.
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Funktionsmodule 3RA28 zum Anbau an Schütze 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Funktionsmodule SIRIUS an Schütze SIRIUS 3RT2 ermöglichen eine extreme Reduzierung der 

Steuerstromverdrahtung.

Funktionsmodule SIRIUS ersetzen 

beispielsweise für Stern-Dreieck die 

komplette Steuerstromverdrahtung.

Montagevorteile

Å Werkzeugloser Aufbau eines Starters durch einfaches Stecken

Å Abnehmbare Klemmen bei Steuerstromverdrahtung

Å Schraub- und Federzuganschluss

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Å Aufbau von Stern-Dreieck-Startern inklusive Zeitfunktion und elektrischer Verriegelung ohne zusätzliche 

Verdrahtung

Å Universeller Einsatz durch Weitspannung und großen Zeitbereich
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Aufsatzmodule für Schütze 3RT2
Portfolioübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Hilfsschalter Aufsatzmodule zur Schütz-Ansteuerung

unverzögert zeitverzögert konventionelle Steuerstromverdrahtung
Kommunikationsanbindung

über ASi / IO-Link

elektrisch elektrisch pneumatisch
Koppel-glied 

für Direktstart

Aufsatz-

Zeitrelais 

Direktstart

Stern-Dreieck Direktstart Wendestart Stern-Dreieck

3RH29.1 3RA2813

3RA2814

3RA2815

3RT2926-2P 3RH2914-.GP11 3RA2811

3RA2812

3RA2831

3RA2832

3RA2816 3RA271.-.A 3RA271.-.B 3RA271.-.C
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Funktionsmodule 3RA27 zur Anbindung an die SPS 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Funktionen

Å Anbindung von Direkt-, Wende- und Stern-Dreieckstartern an die Steuerung

Å Funktionsmodule mit IO-Link- oder AS-i-Schnittstelle

Å 2- bzw. 3-Draht-Kommunikation zur Steuerung

Å Logikfunktionen für Startertypen integriert

Å Ersatz der aufwändigen Steuerstromkreisverdrahtung

Å Zusätzliche Diagnosemöglichkeiten bei IO-Link

Dimensionierung und Design

Å Ein Modul für Baugrößen S00, S0 und S2

Å Standard-Motorstarterprofil für alle Startertypen

Å Starterorientierte Projektierung im TIA-Umfeld

Å IO-Link: Bis zu 4 Abzweige in einer Gruppe pro Kanal am Master, Adressierung nicht erforderlich

Å AS-i: Eine Adresse pro Abzweig, max. 62 Adressen

Funktionsmodule SIRIUS reduzieren die Verdrahtung und sparen Platz.

Funktionsmodule SIRIUS ermöglichen 

den einfachen Datenaustausch mit der 

Steuerung.
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Funktionsmodule 3RA27 zur Anbindung an die SPS 
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Funktionsmodule SIRIUS reduzieren die Verdrahtung und sparen Platz.

Funktionsmodule SIRIUS ermöglichen 

den einfachen Datenaustausch mit der 

Steuerung.

Montagevorteile

Å Nur wenige Leitungsverbindungen zur Steuerung

Å Deutliche Reduzierung der Verdrahtungskomplexität innerhalb eines Starters

Å Auch als fertig montierte Schützkombinationen verfügbar

Å Keine Steuerstromverdrahtung zum Leistungsschalter (Spannungsabfrage)

Å Verfügbar in Schraub- und Federzugtechnik

Einsatzbereiche / Kundennutzen

Á Einfache und schnelle Anbindung eines Verbraucherabzweigs an die Steuerung

Á Reduzierung der E/A-Kanäle an der Steuerung

Á Leichte und schnelle Projektierung

Á Mehr Transparenz durch integrierte Diagnose
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Produkt Portfolio IO-Link Master
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

IO-Link Master von Siemens ïUnterstützung für alle Systeme und Kommunikationsprotokolle

PROFIBUS

PROFINET

IO-Link Mastersysteme ïAnbindung an PROFIBUS und PROFINET

S7-1200 ET 200SP ET 200S ET 200AL ET 200eco PN

Å4 IO-Link Ports

ÅUnterstützt

IO-Link Spez. V1.1 und 

V1.0

ÅIP20 Gehäuse für Einsatz 

im Schaltschrank

Å4 IO-Link Ports

ÅUnterstützt

IO-Link Spez. V1.1 und 

V1.0

ÅIP20 Gehäuse für Einsatz 

im Schaltschrank

Å4 IO-Link Ports

ÅUnterstützt

IO-Link Spez. V1.0

ÅIP20 Gehäuse für Einsatz 

im Schaltschrank

Å4 IO-Link Ports

ÅUnterstützt

IO-Link Spez. V1.1 und 

V1.0

ÅIP 65/67 Gehäuse für 

dezentralen  Einsatz im 

Feld

Å4 IO-Link Ports

ÅUnterstützt 

IO-Link Spez. V1.0

ÅIP 65/67 Gehäuse für 

dezentralen  Einsatz im 

Feld
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Systemeigenschaften (1)
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

ÅModulares Baukastensystem mit aufeinander abgestimmten Komponenten und durchgängigem Zubehör

ÅKomplette Vielfalt an Schalttechnologien: Elektromechanisch, Halbleiter, Sanftstarter

ÅEinheitliche Anschlusstechniken: Schraub-, Federzug-, Ringkabelschuhanschluss

ÅFlexible Aufbautechnik: einzeln oder dicht an dicht, zeilen- oder abzweigorientiert

ÅUmweltgerechte Fertigung und Werkstoffe, Recyclingfähigkeit, geringe Verlustleistung

Innovationen SIRIUS
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Systemeigenschaften (2)
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

ÅEinfachster Aufbau und Montage von Kombinationen durch vielfältige Verbindungsbausteine

ÅStromüberwachungsrelais zur einfachen Realisierung von intelligenten Schutzfunktionen in der Applikation 

ÅDeutliche Reduzierung der Steuerstromkreisverdrahtung bei Schaltgeräte-Kombinationen und bei der 

Anbindung an die Steuerung

ÅVariantenreduzierung durch Harmonisierung der Verbindungstechnik

ÅEinheitliches Zubehör für die Baugrößen S00, S0 und S2

ÅEinheitliches Werkzeug (Schraubendreher) für die Federzugklemmen 

Innovationen SIRIUS
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Systemeigenschaften (3)
Systemübersicht
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ÅLeistungsbereich (bei 400 V): 

ÅBaugröße S00 bis 7,5 kW

ÅBaugröße S0 bis 18,5 kW

ÅBaugröße S2 bis 37 kW

ÅKurzschlussausschaltvermögen: 

Åbis 150 kA

ÅBaubreite S00 und S0 maximal 45 mm

ÅBaubreite S2 maximal 55 mm

ÅBetriebsumgebungstemperaturen: -25 bis +60 ÁC

ÅOptimal für Einsatz in anspruchsvollen Umgebungen

(Staub-, Schwing- und Schockbeanspruchung, ATEX, usw.)

ÅKomplette weltweit gängige Approbationen

Innovationen SIRIUS
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Weltweite Betriebsfrequenzen
Systemübersicht
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50 Hz

60 Hz

50 oder 60 Hz

Seite 63



Weltweite Verwendung führender Standards
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

IEC z.B.: EN, VDE, BS, NF

UL

UL / IEC

CSA / cUL / UL 
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Schiffsbauapprobationen
Systemübersicht

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Ohne Aussage

DNV GL

LRS

BV

RMRS

RINA

PRS

ABS
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Innovationen Sirius

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

ÅSchalten, Starten, Schützen und Überwachen 2

ÅAufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 66

ÅAnbindung an die übergeordnete Steuerung 89

ÅSupport 112

ÅKundennutzen 135

ÅApplikationsbeispiele 152

ÅAnhang 163

Seite 66



Einspeisesyteme
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Einspeisesysteme zur Energieverteilung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

3RV29 3RV19 3RA6 8US

Einspeisesystem SIRIUS 

(S00S0)

3-Phasen-Sammel-

Schienensystem

(ĂEinspeisekªmmeñ)

Einspeisesystem für 

Kompaktabzweig 3RA6 und 

Leistungs-schalter S00/S0

Sammelschienensystem

Für jede Anforderung die passende Einspeisung
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Zeilen- und abzweigorientierter Aufbau
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

abzweigorientiert
Die Systemkomponenten werden als Einheit 

(z.B. mit Verbindungsbaustein) aufgebaut.

zeilenorientiert
Die Systemkomponenten werden getrennt voneinander 

(z.B. auf separaten Hutschienen) aufgebaut.

Ein Höchstmaß an Flexibilität bei der Projektierung
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Einzelgeräte, Verbraucher- und Kompaktabzweige
Aufbau im Schaltschrank ïVerbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Sorgen als kompakte, hochintegrierte Geräte für mehr 

Wirtschaftlichkeit und Zuverlässigkeit im Schaltschrank.

Kompaktabzweige

SIRIUS 3RA6

Über 40.000 geprüfte Kombinationen bieten Lösungen 

für nahezu jeden Anwendungsfall.

Abzweige aus 

Einzelgeräten SIRIUS

Über 500 vormontierte Kombinationen ermöglichen 

schnellen und fehlerfreien Schaltschrankaufbau.

Verbraucherabzweige 

SIRIUS 3RA2

Innovationen SIRIUS: für jede Aufbauart die richtige Lösung
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Sicherungsbehafteter und sicherungsloser Aufbau
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Verbraucherabzweige gemäß IEC 60947-4-1:

Short Circuit Protection Devices (SCPD)

sicherungsbehaftet sicherungslos

z.B.
M
~

M
~

M
~

M
~

M
~

M
~

M
~

M
~
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Verbraucherabzweige SIRIUS 
Produktbeschreibung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Verbraucherabzweige bieten sowohl Schutz- als auch Schaltfunktionen

Geprüfte Abzweige 3RA21/22 

als vormontierte Einheit

Geprüfte Kombinationen 

aus Einzelgeräten

Siemens bietet sowohl vormontierte Lösungen (3RA21/22) an, als auch eine Vielzahl geprüfter 

Kombinationen aus Einzelgeräten
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Verbraucherabzweige SIRIUS 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Übersicht vormontierte 

Abzweige und geprüfte 

Kombinationen zum 

Selbstaufbau

(mechanische Kombination)

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Gepr. vormontierte Abzw. Geprüfte Kombinationen

Für jeden Einsatz die richtige Anschlusstechnik

~ 500 ~ 45.000

Aufbaumöglichkeiten

ÅDirekt-/Wendestart

ÅStern-Dreieck-Start

ÅHalbleiter- / Sanftstart

Anschlusstechnik:

ÅSchraubanschluss

ÅFederzug

ÅRingkabelschuh

Varianz
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Verbraucherabzweige SIRIUS
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Vormontierte Verbraucherabzweige SIRIUS 3RA21/22

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Direktstarter Wendestarter

S00 S0 S2 S00 S0 S00 S0 S00 S0

Schraub Federzug Schraub Federzug

Für jeden Einsatz die richtige Anschlusstechnik
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Verbraucherabzweige SIRIUS mit Schraubanschluss 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Direktanbau von Schaltgeräten

ÅVerbindungsbausteine zum einfachen Aufbau von Abzweigen in 

Schraubanschlusstechnik:

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Einfach und schnell mit jedem SIRIUS Schaltgerät kombinierbar

Abzweigverbinder Schraubanschluss

3RA1921-1D 3RA2921-1A 3RA2921-1B 3RA2931-1A 3RA2921-1B 3RA2931-1A

LS-Schütz 

S00

LS-Schütz 

S0 AC

LS-Schütz 

S0 DC

LS-Schütz 

S2
LS-Sanftstarter S00

LS-Sanftstarter

S0

LS-Halbleiter-

schütz

LS-Sanftstarter

S2

1) Aufbau nur mit Hutschienenadapter 3RA2932-1CA00 zulässig

1)
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Verbraucherabzweigen SIRIUS mit Federzugtechnik 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Direktanbau von Schaltgeräten

ÅVerbindungsbausteine zum einfachen Aufbau von Abzweigen in 

Federzugtechnik:

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Abzweigverbinder Federzugtechnik Hybridverbinder

3RA2911-2A 3RA2921-2A 3RA2911-2G 3RA2921-2G 3RA2911-2F 3RA2921-2F

LS-Schütz 

S00

LS-Schütz 

S0
LS-Sanftstarter S00 LS-Sanftstarter S0

LS-Schütz 

S00

LS-Schütz 

S0

Einfach und schnell mit jedem SIRIUS Schaltgerät kombinierbar
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Verbraucherabzweige SIRIUS mit Federzugtechnik 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Aufbau & Montage von Verbraucherabzweigen in Federzugtechnik

1. Schritt 2. Schritt 3. Schritt
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Aufsatzmodule zum Anbau an Schütze 3RT2
Aufbau im Schaltschrank

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Hilfsschalter Aufsatzmodule zur Schütz-Ansteuerung

unverzögert zeitverzögert konventionelle Steuerstromverdrahtung
Kommunikationsanbindung

über ASi / IO-Link

elektrisch elektrisch pneumatisch
Koppel-glied für 

Direktstart

Aufsatz-

Zeitrelais 

Direktstart

Stern-Dreieck Direktstart Wendestart Stern-Dreieck

3RH29.1 3RA2813

3RA2814

3RA2815

3RT2926-2P 3RH2914-.GP11 3RA2811

3RA2812

3RA2831

3RA2832

3RA2816 3RA271.-.A 3RA271.-.B 3RA271.-.C
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Kompaktabzweige

SIRIUS 3RA61 SIRIUS 3RA62 SIRIUS 3RA64 SIRIUS 3RA65

Kompaktabzweig

Direktstarter

Kompaktabzweig

Wendestarter

Kompaktabzweig Direktstarter 

in IO-Link-Ausführung

Kompaktabzweig 

Wendestarter in 

IO-Link-Ausführung 

Kompaktabzweige SIRIUS 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

ÅEnorme Verdrahtungsreduzierung

ÅHohe Anlagenverfügbarkeit durch integrierte Funktionalitäten, 

ÅHöchsteffiziente Energieeinspeisung

ÅAnbindung an die Automatisierungsebene über AS-Interface/IO-Link
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Übersichtsgrafik
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Einspeisesysteme

Leistungsschalter

Schütze, Schützkombinationen

Halbleiterschaltgeräte

Sanftstarter

Überlastrelais

Stromüberwachungsrelais

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

1

2

3

4

5

6

7

12

3

4

5

6

7

Seite 79



Kombinationsmatrix: mechanischer Anbau
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Schalten & Starten Schützen Überwachen

Best.-Nr. 3RT2 3RF34 3RW30/40 3RV2 3RU2 3RB30/31 3RR2

Schütze 3RT2 - - x s x s o x s x s

Halbleiterschaltgeräte 3RF34 - - x - x x

Sanftstarter 3RW30/40 - - x s - - -

Leistungsschalter 3RV2 x s x x s - - -

Überlastrelais
3RU2 x s o - - - -

3RB30/31 x s x - - -

Stromüberwachungsrelais 3RR2 x s x - - - -

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Direkter mechanischer Anbau

Mechanischer Anbau mit Verbindungsbaustein

Schraubklemmen

Federzugklemmen

Ringkabelschuhanschluss

x

s

o

Vielfältige Möglichkeiten für den direkten mechanischen und 

elektrischen Anbau an das benachbarte Schaltgerät
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Modularität: Beispiel Überlastrelais
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Optimal: Direkt am Schütz angebaut oder einzeln aufgestellt ... 

                für jede Anwendung die optimale Lösung
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Zubehör: Baugrößenschneidung
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

S00      S0          S2  S3     S..

Baugrößen-

unabhängiges 

Zubehör

3RV

3RT

3RU
3RB

SIRIUS 3R.1

Durch das gemeinsame Zubehör der Baugröße S00, S0 und S2 ergibt sich für 95% der Stückzahlen ein 

einheitliches Zubehörprogramm.

Für die älteren Produkte > S3 bleibt das bestehende Zubehör beibehalten

Baugrößen-

unabhängiges 

Zubehör

SIRIUS 3R.2
3RV

3RT

3RU
3RB

95% der Stückzahlen 5% der Stückzahlen

Seite 82



Anschlusstechniken im Vergleich 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schraubklemmen Federzugklemmen Ringkabelschuh

Montage-/Demontagezeit standard niedrig hoch

Prüfung nach Transport notwendig nicht notwendig notwendig

Wartung standard gering standard

Kontaktzuverlässigkeit standard hoch standard

Schwing-/Schockbeständigkeit standard hoch hoch

Aderendveredelung Leiter teilweise notwendig nicht notwendig notwendig

Lösen des Leiters standard einfach aufwendig

Einsatz Verbindungsbausteine standard einfach steckbar nicht möglich

Verfügbare Produkte S00 bis S12 (durchgängig) S00 und S0 (durchgängig) S00 und S0 (eingeschränkt)

Einsatzhäufigkeit 80% 15% 5%

Kosten standard standard standard

Alternative Anschlusstechniken für jede Umgebung
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Federzugtechnik
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Steckstelle für Verbindungsbausteine

ÅKontaktstelle für steckbare Hauptstromverdrahtung

zum einfachen Aufbau von Abzweigen

Steckstelle für Leiteranschluss

Schraubendreheröffnungen für Montage/Demontage

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

S0 (3RA2)

1

2

3

1
Kontaktstelle

3

2

Werkzeugloser Aufbau mit Verbindungsbausteinen durch einfaches Stecken

Federzugtechnik S2 nur Steuerstromkreis
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Funktionsmodule SIRIUS zum Anbau an Schütze 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Extreme Reduzierung der Verdrahtung im Steuerstromkreis

Funktionsmodule SIRIUS 3RA2. zum Anbau an Schütze

Direktstart Wendestart Stern-Dreieck-Start

Zeitverzögertes Schalten von Schützen 

(ansprech- und rückfallverzögert) mit 

integrierter Schutzbeschaltung

Schalten von Schützen zur 

Drehrichtungsänderung.

Verdrahtungskämme zum Brücken der Masse 

der Schütze und Versorgung der Hilfsschalter

Aufbau von Stern-Dreieck-Startern inkl. 

Zeitfunktion und elekt. Verriegelung ohne zus. 

Steuer-Verdrahtung. Schutzbeschaltung und 

Vorzugsschaltung integriert
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Funktionsmodul Stern-Dreieck zum Anbau an Schütze 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

bisher (mit 3R.1) heute (mit 3R.2)

Bis zu 50% Verdrahtungseinsparung im Hauptstromkreis 

Bis zu 80% Verdrahtungseinsparung im Steuerstromkreis 

- A1

I>> I>> I>>

M

-Q1 -Q2 -Q3
A1

A2

A1

A2

A1

A2

-K1
A1

A2

- A1
A1

A2

A1.0

SPS

1 3 5

2 4 6 2 4 6- Q21 - Q31

- M1

Hauptstromkreis

Stern-Dreieck-Starter

-

- Q21

maximale Anzahl Bestellpositionen: 6
1. 2 Schütze (Netz, Dreieck)
2. 1 Schütz (Stern)
3. 3 Hilfsschalter (Öffner)
4. 3 Hilfsschalter (Schließer)
5. 1 Zeitrelais
6. 1 Bausatz

im Steuerstromkreis: 21

K1

Q31

Q22

Q21 Q22

- Q22 - Q31 - Q21
A1

A2

A1

A2

A1

A2

-K1
A1

A2

-K1
A1

A2

A1.0

SPS

1 3 5 1 3 5 1 3 5

2 4 62 4 62 4 6

I>> I>> I>>

M
- M1

Q21 Q31 Q22

-

im Hauptstromkreis:  18

Anzahl Anschlusspunkte 

im Steuerstromkreis: 3im Hauptstromkreis: 9 
Anzahl Anschlusspunkte              

maximale Anzahl Bestellpositionen: 4
1. 2 Schütze (Netz, Dreieck)
2. 1 Schütz (Stern)
3. 1 YD- Funktionsmodul (Basismodul und 2 Koppelmodule)
4. 1 Verdrahtungssatz
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Funktionsmodule zur Anbindung an die Steuerung 
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 

Mit den Funktionsmodulen SIRIUS 3RA27 werden Abzweigfunktionen mit Schützen realisiert und eine 

Anbindung zu einer SPS hergestellt

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Die Anbindung erfolgt über IO-Link oder AS-i (3RA27) oder Parallelverdrahtung (3RA28)

Direktstart Wendestart Stern-Dreieck-Start

Funktionsmodule (Grundausführung)

Schütz(e)
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Systembaukasten: Baugrößenübersicht
Aufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

3 kW / 400 V                Baugröße 250 kW / 400 V 

Funktionen Komponenten S00 S0 S2 é é S12

Hauptstromkreis

Schalten

& Starten

Schütze

Halbleiterschaltgeräte

Sanftstarter

Schützen

Leistungsschalter

Überlastrelais

Überwachen
Stromüber-

wachungsrelais

Abzweige

Abzweige

Kompaktabzweige

Steuerstromkreis

Funktionsmodule zum Anbau an 

Schütze

Funktionsmodule zur Anbindung an 

die Automatisierungsebene
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Innovationen Sirius
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ÅSchalten, Starten, Schützen und Überwachen 2

ÅAufbau im Schaltschrank - Verbindungstechnik 66

ÅAnbindung an die übergeordnete Steuerung 89

ÅSupport 112

ÅKundennutzen 135

ÅApplikationsbeispiele 152

ÅAnhang 163
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Schalten, Starten, Schützen und Überwachen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023Seite 90



Schalten, Starten, Schützen und Überwachen
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023Seite 91



Kommunikation: IO-Link und AS-Interface
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Über AS-Interface oder IO-Link 

können SIRIUS Schaltgeräte ohne 

weitere Verdrahtung an die 

Automatisierungsebene 

angebunden werden.

Rückmeldung

über Schaltstatus

Bereitschaft

SPS

SPSÜber IO-Link können zusätzlich zu 

den drei Abzweig-Informationen 

auch noch Diagnose-Daten 

übertragen werden.

Ansteuerung

Mehr Transparenz durch integrierte Diagnose

Diagnose
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Die drei Möglichkeiten zur Anbindung
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Feldebene

Schaltschrank

Offen für alle Richtungen

Steuerung

S7-300/ S7-400
PROFIBUS / PROFINET

Klassische Verdrahtung 
über digitale IOs

Wenn die Anzahl der Signale 

überschaubar ist

ET200S

666 3 n

Aktoren Sensoren

Sammeln von Signalen über AS-i

Wenn die Geräte örtlich nicht 

zusammen montiert sind

IE/AS-i 

Link

PN/IO

AS-i 

Netzteil

Sensor SensorAktor Aktoren

Punkt zu Punkt- Anbindung
über IO-Link

Wenn eine Vielzahl von Signalen 

zusammen gefasst werden kann 

ET200S mit 

IO-Link Master

SIRIUS

3RA27

AktorenSensoren
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Vergleich: Parallelverdrahtung oder IO-Link?
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Hoher Verdrahtungsaufwand durch einzelne Anbindung über DI / DO

Beispielanordnung für 

16 Schaltgeräte

Parallelverdrahtung

32 Leitungsverbindungen 

 im Steuerstromkreis!
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Vergleich: Parallelverdrahtung oder IO-Link?
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Einfache Anbindung über IO-Link

Beispielanordnung für 

16 Schaltgeräte

IO-Link-Anbindung

Deutliche Reduzierung von Verdrahtung und Platz im Schaltschrank 

32 Leitungsverbindungen 

 im Steuerstromkreis!

35 Leitungsverbindungen 

 im Steuerstromkreis!

Verdrahtungseinsparung

Platzersparnis
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Beispiel: Wendestarter mit Parallverdrahtung
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Durch Parallelverdrahtung ...

HS

HS

HS Brücke für

Steuerstrom-

verdrahtungSchutz-

beschaltung

Netzteil

5 Anschlusspunkte 

(3E, 2A)

SPS

8 Anschlusspunkte am Abzweig 

 (6 bei Direktstart)

5 Anschlusspunkte an der SPS

 (3 bei Direktstart)

2 Anschlusspunkte am Netzteil

3 Eingänge und 2 Ausgänge an der SPS 

3 Hilfsschalter                                            

2 Steuerstromkämme für die 

 elektrische Verriegelung

2 Schutzbeschaltungen für die Schütze

Bereitschaftsmeldung
2 Anschlusspunkte

Rückmeldung Schütz
3 Anschlusspunkte

Ansteuerung Schütz
3 Anschlusspunkte
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Beispiel: Wendestarter mit IO-Link
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schon ab dem ersten Abzweig reduziert sich der Verdrahtungsaufwand 

von 15 auf 10 AP

Mit Kommunikationsmodulen 3RA27 11 é

HS

HS

HS Brücke für

Steuerstrom-

verdrahtung
Schutz-

beschaltung

Netzteil

5 Anschlusspunkte 

(3E, 2A)

SPS

8 Anschlusspunkte am Abzweig 

 (6 bei Direktstart)

5 Anschlusspunkte an der SPS

 (3 bei Direktstart)

2 Anschlusspunkte am Netzteil

3 Eingänge und 2 Ausgänge an der SPS 

3 Hilfsschalter                                            

2 Steuerstromkämme für die 

 elektrische Verriegelung

2 Schutzbeschaltungen für die Schütze

Bereitschaftsmeldung
2 Anschlusspunkte

Rückmeldung Schütz
3 Anschlusspunkte

Ansteuerung Schütz
3 Anschlusspunkte

3RA27 3RA27

3 Anschluss-

punkte für IO-Link 5 Anschlusspunkte am Abzweig 

 (für bis zu 4 Abzweige) 

3 Anschlusspunkte an der SPS

 (für bis zu 4 Abzweige) 

2 Anschlusspunkte am Netzteil

 (für bis zu 4 Abzweige)

1 Funktionsmodul für IO-Link, 

 Wendestart 

1 IO-Link Master

 (für bis zu 16 Abzweige)
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SPS

3 Anschluss-

punkte für IO-Link

Beispiel: Wendestarter mit AS-i
Anbindung an die übergeordnete Steuerung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Schon ab dem ersten Abzweig reduziert sich der Verdrahtungsaufwand 

von 15 auf 8 AP

Mit Kommunikationsmodulen 3RA27 12 é

HS

HS

HS

Netzteil

8 Anschlusspunkte am Abzweig 

 (6 bei Direktstart)

5 Anschlusspunkte an der SPS

 (3 bei Direktstart)

2 Anschlusspunkte am Netzteil

3 Eingänge und 2 Ausgänge an der SPS 

3 Hilfsschalter                                            

2 Steuerstromkämme für die 

 elektrische Verriegelung

2 Schutzbeschaltungen für die Schütze

3RA27 3RA27

5 Anschlusspunkte am Abzweig 

 (für bis zu 4 Abzweige) 

3 Anschlusspunkte an der SPS

 (für bis zu 4 Abzweige) 

2 Anschlusspunkte am Netzteil

 (für bis zu 4 Abzweige)

1 Funktionsmodul für IO-Link, 

 Wendestart 

1 IO-Link Master

 (für bis zu 16 Abzweige)

2 Anschluss-

punkte für AS-i 4 Anschlusspunkte am Abzweig 

 (für bis zu 4 Abzweige) 

2 Anschlusspunkte am Master

 (für bis zu 62 Abzweige) 

2 Anschlusspunkte am Netzteil

1 Funktionsmodul für AS-Interface, Wendestart 

1 AS-Interface Master

 (für bis zu 62 Abzweige)
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IO-Link
Lückenlose Kommunikation bis auf den letzten Meter

IO-Link, eine Rennstrecke zwischen Feld- und 

Steuerungsebene für 

ÅDaten

ÅFakten und

ÅInformationen

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

IO-Link ist ein offenes, standardisiertes und kosten-

günstiges System zur Anbindung von Aktoren, 

Sensoren und weiteren Feldgeräten an ein  

Automatisierungssystem. 

Lückenlose Kommunikation bis auf den letzten Meter: 

IO-Link

ÅDiagnoseereignisse

ÅWartungsinformationen

ÅMesswerte

ÅGerätedaten
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Mit IO-Link ist ein Plus an Vorteilen bis in den Prozess möglich

Kundennutzen auf allen Ebenen der Automatisierung

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Engineering Ebene

Control Ebene

Feld Ebene

K
o

m
m

u
n

ik
a

ti
o

n
 b

is
 i
n
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ie

 F
e

ld
g

e
rä

te
e

b
e
n

e

é einfache Sensoren und 

Aktoren sind kommunikativ 

erreichbar

é bidirektionale ¦ber-

tragung von zyklischen und 

azyklischen Daten
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Komponenten des IO-Link Systems

Ein IO-Link System besteht grundsätzlich aus folgenden Komponenten:

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

é stellt das Gateway zwischen IO-Link Device und dem übergeordneten 

Kommunikationssystem wie Feldbus (Profinet, EtherNet/IP, é) oder einem 

gerätespezifischen Rückwandbus dar.

é ist das kommunikationsfªhige Feldgerªt, wie z.B. Sensor, Schaltgerªt, 

Ventilinsel, RFID-Gerät, Meldeleuchte, é.

é ist die Standardverbindung zwischen IO-Link Master und Device.

é werden f¿r die Projektierung und Parametrierung des IO-Link Systems und 

der Devices verwendet.

IO-Link Master

IO-Link Device

3-Draht, ungeschirmte 

Standardleitung

IODD und Engineeringtool
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Die IO-Link Kommunikation lässt die Übertragung zyklischer und azyklischer 
Daten zu

Grundsätzlich stehen vier Datenarten zur Verfügung.

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

48
é werden in einem Datentelegramm zyklisch ¿bertragen, wobei die ProzessdatengrºÇe 

durch das Device festgelegt ist. 

Je Device sind Prozessdaten von 0 bis 32 Byte möglich (jeweils Input und Output).

é zeigt an, ob die Prozessdaten g¿ltig oder ung¿ltig sind. Der Wertstatus kann mit den 

Prozessdaten zyklisch übertragen werden.

é kºnnen Parameter, Identifikationsdaten und Diagnoseinformationen sein. Sie werden 

azyklisch und auf Anfrage des IO-Link Masters ausgetauscht (Read, Write).

é kºnnen Fehlermeldungen (z. B. Kurzschluss) und Warnungen / Maintenance Daten 

(z. B. Verschmutzung, Überhitzung) sein.

Prozessdaten

Wertstatus

Gerätedaten

Ereignisse
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Mehr Effizienz auf allen Ebenen, vollständig in TIA integriert und mit 
zusätzlichen Siemens Vorteilen

Mit IO-Link wird Totally Integrated Automation bis in den Prozess möglich

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

ĄGeringer Parametrieraufwand

Ą Fehlerfreies Zusammenspiel der Engineeringtools

Ą Umparametrieren im laufenden Betrieb

Ą Freie Produktwahl durch Interoperabilität

ĄWeiterentwicklung sichergestellt durch breite Basis an 
Geräteherstellern

Ą Einheitliche Verdrahtung universell und flexibel Ą Siemens Komponenten führen zu  

Ą reduzierten Verdrahtungsaufwand

Ą und einen kompakten Aufbau

Ą Einfacher Devicetausch durch automatische Parametrierung

Ą Flexible Deviceeinstellung für unterschiedliche Produktvarianten und 
Rezepturen

Ą Einfacher Mastertausch durch redundante Speicherung der 
Parameter bei Nutzung ET 200SP

Ą Schnelle Diagnose bis in die Feldebene Ą vorausschauende Wartung durch Erkennung und Meldung von 
Wartungsinformationen

Ą durchgängiges Energiemanagement durch Weitergabe von 
Messwerten

Siemens IO-Link Devices mit zusätzlichen 

Funktionen und Vorteilen

Automatisieren mit 

einem offenen Standard

Standard

IO-link Basisfunktionen

Effizientes Engineering

Schnelle Verdrahtung

Automatische 

Parametervergabe

Mehr Transparenz 

auf allen Ebenen

Seite 103



Effizientes Engineering mit S7-PCT

SIMATIC S7-PCT Port Configuration Tool zur einfachen Konfiguration und Parametrierung von IO-Link

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

ÅS7-PCT integriert in STEP 7 / TIA-Portal für die Parametrierung der IO-Link Devices unterschiedlicher 

Hersteller

ÅS7-PCT kann aus STEP7 / TIA-Portal heraus aufgerufen oder als Stand Alone Tool gestartet werden.

ÅWesentlichste Funktionen:

ÅKonfiguration der IO-Link Ports

ÅParametrierung der Devices

ÅZuweisung des Adressbereiches

ÅOnline Zugriff auf Master und Device
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Automatische Parametervergabe für IO-Link Device

Frei verwendbar | © Siemens 2023 | SIRIUS Ausbildungskonzepte | Version 08/2023

Die während des Engineerings eingestellten oder im laufenden Betrieb veränderten 

Device-Parameter werden im Device gespeichert.

Anschließend erfolgt die Übertragung und Sicherung der Parameter-daten des Devices in 

den Master (interner Parametrierserver nach V1.1).

Der Master überprüft beim Devicetausch ob ein zulässiges Gerät angeschlossen wurde. 

Dann werden die gespeicherten Parameter auf das neue Device übertragen und in diesem 

abgespeichert.

Ein Austausch erfolgt somit schnell, effizient und fehlerfrei.

Sicherung der 

Parameterdaten in Device

Sicherung der 

Parameterdaten im Master

Devicetausch
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